
Zur international führenden Dentalmesse haben sich 
bereits rund 1.800 Unternehmen aus 60 Ländern ange-
meldet. Rund 75 Prozent der ausstellenden Unterneh-
men kommen aus dem Ausland – die starke internatio-
nale Beteiligung ist ein Beweis für die globale Strahl-
kraft der IDS. Neben der größten Beteiligung aus 
Deutschland stellen aktuell Italien, die  Republik Korea, 
Frankreich, Japan, die Schweiz, Spanien, die Türkei und 
die USA die bedeutendsten internationalen Aussteller-
beteiligungen. Daneben sind wieder zahlreiche auslän-
dische Gruppenbeteiligungen in Köln vertreten. Bisher 
 haben sich 15 Gruppen aus 13 Ländern, beispielsweise 
aus Argentinien, Brasilien, Bulgarien, China, Israel, Ita-
lien,  Japan, Hongkong, Korea, Singapur und den USA, 
zur IDS  angemeldet.
Die IDS 2023 belegt die Hallen 1, 2, 3, 4, 5, 10 und 11 
des Kölner Messegeländes mit einer Brutto-Aus stellungs-
fläche von rund 180.000 Quadratmetern. Alle Messe-
hallen sind durch einen einfachen Rundlauf miteinander 
verbunden. Die vier Eingänge Süd, Ost, West und Messe-
boulevard sorgen für eine gleichmäßige Verteilung der 
Besucher.

Oral health im internationalen Fokus

Im Rahmen einer Pressekonferenz zum diesjährigen An-
gebot der IDS gab Dr. Juliane Winkelmann, European 
Observatory of Health Systems and Policies, Brüssel, 
 einen Überblick über das Thema Mundgesundheit
auf  internationaler Ebene. Hierzu wurden Zahlen aus 
 31  Ländern im Rahmen einer Studie erhoben und mit-
einander verglichen. Festgestellt werden konnte u. a., 
dass 52 Prozent der Bevölkerung in Europa eine orale 
Erkrankung aufweisen, angeführt von Karies und Paro-
dontitis. Die Pro-Kopf-Ausgaben für zahnärztliche Leis-
tungen sind in Deutschland mit am höchsten. Zahnleis-
tungen werden mehrheitlich privat bezahlt (59 Prozent). 
Insbesondere für Deutschland lässt sich laut Winkel-
mann feststellen, dass Zahngesundheit als wertvolles 
Gut erkannt werde und folglich alle Markteilnehmer 
eine solide Basis für Erfolge finden. Gerade jedoch der 
internationale Blick eröffne mitunter große Defizite, bei-
spielsweis in den Bereichen Ausbildung, Zahnarzt-
dichte, Qualität der Behandlung, Begehrlichkeit einer 
Behandlung, Finanzierung. Wie ein vorzugswürdiges 

In diesem Jahr kann sich die Internationale Dental-Schau (IDS), die internationale Leitmesse der 
Dentalbranche, wieder in ihrem vollen Umfang präsentieren und ist dafür bestens aufgestellt. Dabei 
findet das globale Branchen-Highlight nicht nur zum 40. Mal statt, sondern feiert auch den 100. Ge-
burtstag. „100 years IDS – shaping the dental future“: Die IDS gestaltet die dentale Zukunft seit 
nunmehr 100 Jahren und wird dies vom 14. bis 18. März 2023 erneut eindrucksvoll unterstreichen.

Katja Kupfer, Christin Hiller

 Abb. 1: Die Hallen der Koelnmesse wer-

den zur IDS 2023 wieder mehr Besucher 

und Dentallaussteller als vor zwei Jahren 

begrüßen  können. (Foto: © Koelnmesse)
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100 Jahre IDS:
Motor für Innovationen
der Dentalbranche
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zahnmedizinisches Versorgungssystem aussehen könne, 
bleibe daher offen, eine Angleichung der länderspezifi-
schen Gefälle sei Zielsetzung der Gesundheitspolitik, so 
Winkelmann.

Schaufenster der Innovationen

Oliver Frese, Geschäftsführer der Koelnmesse  GmbH, 
machte deutlich, dass die Krise der letzten Jahre für alle 
Verantwortlichen auch eine Chance war, diese jetzt beson-
dere Jubiläumsmesse qualitativ zu strukturieren und in 
neuen Dimensionen zu gestalten. „Wir dürfen eine starke 
IDS-Jubiläumsausgabe erwarten – ohne Corona-Regularien, 
mit alten Freiheiten“, so Frese. 

IDS auch in 2023 als Hybrid

Oliver Frese ging außerdem auf den hochdigitalisierten 
Charakter der IDS 2023 ein. „Neben der Präsenzausstellung 
bietet die digitale Plattform IDSconnect Informationen über 
Produkte sowie Systemlösungen und ermöglicht das Strea-
ming von Webinaren, Pressekonferenzen, Events sowie Eins-
zu-eins-Kommunikation mit  Entscheidern der Branche. Dies 
eröffnet eine gleichbleibende internationale Reichweite in 
Verbindung mit einem erfolgreichen Messeerlebnis. Fach-
besucher der IDS können sich jederzeit live dazuschalten 
oder Inhalte genau dann abrufen, wenn sie Zeit haben.“
Dr. Henner Bunke, Board Member Council of European 
 Dentists (CED), widmete sich innerhalb der Gesprächsrunde 
vor allem dem Thema Digitalisierung aus Praxisperspektive. 
Diese bringe das Potenzial großer Chancen wie AI und KI 
mit sich, erfordere aber auch das technische „am Ball blei-
ben“ aller Beteiligten.

Messebesuch mit dem Online-Ticket

Besucher können sich bequem ein Online-Ticket für die IDS 
2023 herunterladen. Über den Link www.ids-cologne.de/
die-messe/tickets/tickets-kaufen kann jeder ein Ticket kau-
fen oder digitale Ticket-Codes einlösen. Zuvor ist eine Re-
gistrierung mit einem Koelnmesse-Account nötig. Messebe-
sucher, die bereits bei der Koelnmesse registriert sind, kön-
nen ihre bisherigen Zugangsdaten nutzen. Diese persön-
lichen Zugangsdaten des Accounts sind auch für den 
Zugang zur Messe-App und zur digitalen Event-Plattform 
 IDSconnect gültig. Für neue Besucher gilt: Nach der Regis-
trierung kann das IDS-Ticket gekauft oder der digitale 
Ticket- Code eingelöst werden. Die Bezahlung wird via Pay-
Pal oder Kreditkarte (MasterCard, VISA, American Express) 
abgewickelt. Die Voraussetzung, das digitale Ticket am Ein-
gang verwenden zu können, ist die IDS-App. Diese gibt es 
im App Store (IOS) bzw. Play Store (Android). Zusätzlich zum 
Zugangsticket erhält der Besucher den kostenlosen Fahr-
ausweis in einer separaten E-Mail. Dieser wird auto matisch 
in der Wallet auf der IDS-App angezeigt. Der Fahrausweis 
(2. Klasse) ist gültig für öffentliche Verkehrsmittel im erwei-
terten Netz des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg (VRS) und 
dem Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR). 

Abb. 2: Im Rahmen einer Presse-

konferenz mit (v. l.) Susanne Schöne 

(Moderatorin und Jour nalistin), 

 Oliver Frese (Geschäfts führer Köln-

messe GmbH), Mark  Stephen Pace 

(Vor sitzender des VDDI), Dr.  Henner 

Bunke (Board Member Council of 

 European Dentists) und Dr.   Juliane 

Winkelmann (European Observa-

tory of Health Systems and  Policies, 

 Brüssel). (Foto: © OEMUS  MEDIA AG)

Infos zum
TIcketkauf
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